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0. Präambel 

 

Die Erklärung dient als Leitlinie zum Erhalt der Kerb-Tradition. Sie beschreibt die Abläufe und 
Gepflogenheiten und grenzt diese auch ab. Die Unterzeichner als Repräsentanten des Jahrgangs 
identifizieren sich mit den Formulierungen und geben dadurch der Erklärung eine gemeinsame 
Haltung.  

In der Sitzung vom xy wurde von den teilnehmenden Jahrgängen beschlossen eine Leitlinie zur 
Kerbtradition zu verfassen, die von einem Delegierten des Jahrgangs stellvertretend unterzeichnet 
wird. Die Teilnehmer möchten die Leitlinie nur unter den eigentlichen Kerbborsche- bzw. 
Kerbmädchen-Jahrgängen unterzeichnen. Keine anderen Gruppen oder Vereine unterzeichnen diese 
Erklärung. Pro Jahrgang ist nur eine Person unterzeichnungsberechtigt. Der Scheffemer Kerbverein ist 
auf Wunsch der Jahrgänge ausschließlich administrativ und beratschlagend tätig. 

Die Leitlinie kann vertieft, weiterentwickelt und verändert werden. Hierzu ist ein Beschluss der 
Jahrgänge notwendig. Wenn möglich ist ein Konsens anzustreben. 
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1. Scheffemer Kerb 

Die Scheffemer Kerb ist traditionell die Kirchweih. 

Wir feiern dieses Fest immer am letzten Wochenende im August, wobei der Montag noch im August 
ist. 

Unsere Farben sind rot und weiß. 

Wir haben einen Kerbkranz, der einen alten kaputten Schuh und eine Flasche Wein als Symbole trägt. 

Am Sonntagmittag findet ein Kerbumzug durch das Ort statt gefolgt vom Kerbspruch in Scheffemer 
Mundart. 

 

 

2. Kerbjahrgänge 

Ein Kerbjahrgang bildet sich aus volljährigen Einwohnern aus Schaafheim. Typischerweise besteht der 
Jahrgang aus Mädchen oder Jungen, die gerade die Volljährigkeit erreicht haben oder bis zur Kerb 
volljährig sind. Wer sich in die Gemeinschaft des Jahrgangs einfügen möchte, darf nicht aus niederen 
Beweggründen ausgeschlossen werden. Ein Kerb-Jahrgang unterliegt lediglich den Kerbtraditionen 
und hat keine Verpflichtungen gegenüber anderen Gruppen und Personen. Die Organisation und 
Struktur des Jahrgangs sind eigenverantwortlich und frei von Vorgaben und Terminen.  

Seit den 1990er hat es sich bewährt einen Kerbvadder oder eine Kerbmudder zu integrieren, damit 
eine Person mit Traditions- und/oder Lebenserfahrung positiven Einfluss auf den Jahrgang nehmen 
kann. Die Auswahl von Kerbvadder oder Kerbmudder obliegt dem Jahrgang allein. 

 

3. Traditionelle Aufgaben des aktuellen Jahrgangs 

a) Outfit 

Ein Jahrgang bekleidet sich mit weißem T-Shirt, rot-weißer Schleife und Hut mit Feder. Die Redner des 
Kerbspruchs tragen einen Frack und Zylinder. 

b) Wappen 

Der Jahrgang gestaltet sich ein einzigartiges Wappen, typischerweise wird ein Schaafheimer Symbol 
oder Gebäude verwendet. 

c) Kerbstoffel 

Der Jahrgang erstellt einen Kerbstoffel,  kümmert sich sorgfältig und lässt diesen nicht unbeachtet. 
Wir distanzieren uns von gewaltsamen Aneignungen des Kerbstoffels durch Dritte und verurteilen 
Sachbeschädigungen.  

d) Einlaufen 

Der Kerbjahrgang läuft in Absprache mit dem ausrichtenden Verein am Samstagabend in das Kerb Zelt 
ein. Eine kurze Vorstellungsrunde ist zwischenzeitlich obligatorisch. 

e) Gottesdienst 

Der Kerbjahrgang nimmt am Kerbgottesdienst teil. 
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f) Kerbumzug 

Der Jahrgang unterstützt den Kerbumzug und nimmt daran teil. Er gestaltet einen Motivwagen (ggf. 
Wagen für die Musikkapelle). Hierbei wird eine Flasche Wein, die Kerb, gesucht. 

g) Kerbspruch 

Der Jahrgang gestaltet einen Kerbspruch mit Anekdoten aus dem Ortsgeschehen in Scheffemer 
Mundart aus dem letzten Jahr und verliest diesen öffentlich. Der Kerbspruch beginnt mit der Vorrede 
und endet mit einer Formel zur Fortführung der Tradition ins nächste Jahr.  

h) Rundgang 

Am Montagmorgen geht der Jahrgang zu ortsansässigen Institutionen und Geschäften u.a. zum 
Bürgermeister/in. 

i) Stoffel-Verbrennung 

Am Dienstagabend läuft der Jahrgang die Route des Kerbumzugs rückwärts und verbrennt 
anschließend den Kerbstoffel auf dem Festplatz, die Asche und eine Beilage werden am Rand 
vergraben. 

 

4. Kerbfreitag 

 

a) Kerbübergabe 

Die Kerbübergabe ist eine Tradition seit den ca. 1980er Jahren. Es ist ein Treffen des amtierenden 
Jahrgangs und des aktuellen Jahrgangs. 

Hierzu gibt es keine traditionellen Vorgaben, die Unterzeichner distanzieren sich ausdrücklich von 
Saufgelagen, Mutproben und finanziellen Verpflichtungen. Vielmehr sollten die Jahrgänge eine 
würdevolle, spaßige Zeit miteinander verbringen. 

b) Rundgang am Freitag 

Der aktuelle Jahrgang besucht die älteren Jahrgänge bei ihrem jährlichen Treffen. 

c) Jahrgangstreffen 

Typischerweise treffen sich am Freitagabend des Kerbwochenendes die Jahrgänge vergangener Jahre 
und Pflegen die Kerb-Tradition. 

 

 

5. Lied und Text 

 

a) Lieder 

Die beiden wichtigsten Lieder zum Erhalt der Traditionen sind: 

• Scheffemer Lied 

• Kerblied- Die Kerb is do. 

Zudem werden weitere Lieder gesungen. Der Kerbverein sammelt die Texte auf der Webseite. 
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b) Text Kerbspruch 

Der Kerbspruch besteht aus einer Vorrede, dem Hauptteil und einem Ende mit Überleitung der 
Tradition ins Folgejahr. Er wird in Reimform vorgetragen. Im Hauptteil werden Anekdoten aus dem 
Ortsgeschehen berichtet.  

 

6. Umzug 

Traditionell verläuft der Umzug über folgende Route 

Umzugsstrecke: Friedensstr. – Babenhäuser Str. (Richtung Babenhausen) bis Kreuzung Feldstr. – 
zurück über Richelieuer Allee – Babenhäuser Str. – Karl-Ulrich-Str. – Wilhelm-Leuschner-Str. – 
Bachgasse – Weedstr. – Gänßgässchen – Friedrich-Ebert-Str. – Adelungstr. – Langstädter Str. – 
Friedensstr.  
 

Die Unterzeichnenden möchten ein gemeinsames Umzugserlebnis fördern und richten sich nach 
Vorgaben der Zugverantwortlichen und der Umzugsordnung. 

 

7. Kultur  

Wir fördern ein positives, respektvolles und gewaltfreies Mitaneinander und distanzieren uns von 
öffentlichen Diskreditierungen. Auch ohne Alkohol kann die Tradition gelebt werden. Unser Bestreben 
ist es allen ein schönes Fest zu ermöglichen und Störungen zu vermeiden. Insbesondere endlose 
Zwischengesänge bei Einlauf der Jahrgänge oder Kerbspruch werden als störend empfunden. 
Sachbeschädigungen jeglicher Art sind inakzeptabel, zu erwähnen ist insbesondere der Glasbruch, 
Zerstörung des Inventars und Plakatierungen sowie Bemalungen. Dies gilt selbstverständlich auch für 
den öffentlichen Raum, denn unser Schaafheim soll nach der Kerb noch mindestens genau so schön 
sein wie vorher. 

Wir respektieren die Vorgaben der Veranstalter und begünstigen einen positiven Verlauf. 

Unser Ziel ist es die Gemeinschaft generationsübergreifend zu fördern und alle zu integrieren. 

 

8. Unterschriften 

 

Name (leserlich) Jahrgang Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

 


